
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Untersuchung erfolgt in Übereinstimmung 
mit dem mit 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen 
Bundesgesetz, mit dem die Unfalluntersu-
chungsstelle des Bundes errichtet wird (Unfall-
untersuchungsgesetz BGBl. I Nr. 123/2005) und 
das Luftfahrtgesetz, das Eisenbahngesetz 1957, 
das Schifffahrtsgesetz und das Kraftfahrgesetz 
1967 geändert werden, sowie auf Grundlage der 
Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parla-
ments und Rates vom 29. April 2004. Zweck der 
Untersuchung ist ausschließlich die Feststellung 
der Ursache des Vorfalles zur Verhütung künfti-
ger Vorfälle. Die Untersuchung dient nicht der 
Feststellung des Verschuldens oder der Haftung. 
Bei den verwendeten personenbezogenen 
Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide 
Geschlechter.  
Ohne schriftliche Genehmigung der Bundesan-
stalt für Verkehr darf dieser Bericht nicht aus-
zugsweise wiedergegeben werden. 
 
Besuchsadresse: A-1210 Wien, Lohnergasse 9 
Postadresse: A-1000 Wien, Postfach 207 
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Vorbemerkungen 
 
Gemäß UUG, § 5 haben Untersuchungen als ausschließliches Ziel die Feststellung der Ursache des Vorfalles, 
um Sicherheitsempfehlungen ausarbeiten zu können, die zur Vermeidung gleichartiger Vorfälle in der Zukunft 
beitragen können. Die Untersuchungen zielen nicht darauf ab, Schuld- oder Haftungsfragen zu klären. 

 

1. Zusammenfassung 
 

Am 20. Dezember 2008, um 04:37:38 Uhr, erfolgte bei der HOA Seekirchen Gl 2 
(km 300,535) bei Z 44852 eine Alarmmeldung. Z 44852 (Zuglauf Wien Zvbf nach Bf Hall in 
Tirol) wurde vor dem ES „A“ des Bf Hallwang-Elixhausen angehalten (definierter Anhalte-
punkt gemäß Prozessanweisung) und bei der Nachschau durch das Zugpersonal (Tfzf) die 
Entgleisung des achten Wagens 21 81 237 4 567-9 (Hbikklls steht im km 304,140) durch 
einen Bruch des Achsstummels der Radsatzwelle der nachlaufenden Achse festgestellt. 
Der fehlende Achsstummel mit dem Achslager wurde im km 303,480 aufgefunden. Erste 
Entgleisungsspuren der vorlaufenden Achse des achten Wagens wurden im km 303,612 
festgestellt. 
 
Die Ursache war ein heißgelaufenes Achslager, das bei der zuvor befahrenen HOA „See-
kirchen“ detektiert wurde.  
 
Es wurden keine Menschen getötet oder verletzt. 

 

2. Ort           
 

IM ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 
• Strecke 10102 von Knoten Rohr nach Salzburg Hbf 
• zwischen Bf Seekirchen am Wallersee und Bf Hallwang-Elixhausen 
• Streckengleis 2 
• km 303,612 
 

3. Zeitpunkt 
 

Montag, 20. Dezember 2008, um 04:40 Uhr 
 

4. Witterung, Sichtverhältnisse 
 

Bedeckt + 6 °C, leichter Regen, Dunkelheit, keine Einschränkung der Sichtverhältnisse. 
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5. Zusammensetzung der beteiligten Fahrt 
 

DG 44852 (Direktgüterzug des RU ÖBB–Rail Cargo Austria AG) 
 

Zuglauf: von Wien Zvbf nach Bf Hall in Tirol 
 

 Zusammensetzung: 
• 1032 t Gesamtgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
• 351 m Gesamtzuglänge 
• 17 Wagen 
• Tfz 1116 105-6 
• Buchfahrplan Heft 201 / Fahrplanmuster M4011 der ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 
• Fahrplanhöchstgeschwindigkeit 100 km/h 
• Bremshundertstel erforderlich 70 %  
• Bremshundertstel vorhanden 75 % (laut Zugdaten) 
• durchgehend und ausreichend gebremst 
 

6. Örtliche Verhältnisse 
 

Der betroffene Streckenabschnitt zwischen dem Bf Seekirchen am Wallersee und dem 
Bf Hallwang-Elixhausen liegt auf der zweigleisigen elektrifizierten ÖBB-Strecke 10102 von 
Knoten Rohr nach Salzburg Hbf.  
 

 
Abbildung 1     Skizze Eisenbahnlinien Österreich 

Streckenabschnitt  
Seekirchen am Wallersee 
– Hallwang-Elixhausen 
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Abbildung 2     Detailskizze des Streckenabschnittes 
 
Die Betriebsabwicklung erfolgt gemäß den Bestimmungen und Vorgaben der ÖBB-DV V2 
(„Signalvorschrift“), ÖBB-DV V3 („Betriebsvorschrift“) und ÖBB-ZSB, sowie weiteren Re-
gelwerken der ÖBB. 
 

 
Abbildung 3     Lageskizze 
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Im Bereich zwischen dem Fundort des Achsstummels mit dem Achslager im km 303,480 
und dem Stillstand des entgleisten Wagens im km 304,140 befindet sich ein maximales Ge-
fälle von 6 ‰. 
 
Auszug aus VzG Strecke 10102 
 

 
Abbildung 4     Auszug aus ÖBB-VzG Strecke 10102 
 
Die örtlich zulässige Geschwindigkeit im betroffenen Streckenabschnitt beträgt gemäß 
ÖBB-VzG 90 km/h. 
 
Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 201 

 

      
Abbildung 5     Auszug aus ÖBB- Buchfahrplan Heft 201 

km 303,440 Gebrochener Achsstummel mit Lagergehäuse 
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Abbildung 6     Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 201 - Muster 4011 
 
Die zulässige Geschwindigkeit laut Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 201, Muster 4011 
beträgt 90 km/h 
 
Auszug aus ÖBB-La Mitte 2009 Nr 1 
 

 
Abbildung 7     ÖBB-La Mitte 2009 Nr. 1 - Titelseite 
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Abbildung 8     Auszug aus ÖBB-La Mitte 2009 Nr. 1 
 
Die zulässige Geschwindigkeit im Streckenabschnitt von km 303,6 bis km 303,7 betrug 
70 km/h und wurde von Z 44852 eingehalten.  
 
Signalisierte Geschwindigkeit 
 
Das EVS „a“ des Bf Hallwang-Elixhausen zeigte „VORSICHT“, das ES „A“ „HALT“.  

 

7. Beschreibung des Vorfalls 
 
Bei der Fahrt von Z 44852 auf Streckengleis 2 kam es um 04:37:38 Uhr (Systemzeit) bei 
der „HOA Seekirchen“ im km 300,535 zu einem HOA Alarm „HOA Heiss“. Bei der 32. Ach-
se auf der in Fahrtrichtung rechten Seite wurde eine Temperatur des Achslagers von 
138 °C gemessen. Bei der zuvor von Z 44852 befahrenen Messanlage der „HOA Pöndorf“ 
im km 272,585 um 04:18:34 Uhr (Systemzeit) wurde beim selben Achslager eine Tempera-
tur von 56 °C gemessen und kein Alarm ausgelöst. 
 
HOA Alarm „HEISS“ bedeutet  
Radsatzlager-Temperatur um mehr als 100 °C heißer als als die Umgebungstemperatur 
oder Radsatzlager-Temperatur um mehr als 60 °C heißer als als der benachbarte Radsatz. 
 
HOA Alarm „WARM“ bedeutet  
Radsatzlager-Temperatur um mehr als 80 °C wärmer als die Umgebungstemperatur oder  
Radsatzlager-Temperatur um mehr als 45 °C wärmerer als der benachbarte Radsatz. 
 
Als Umgebungstemperatur werden Temperaturen ab 0 °C gewertet. Zum Zeitpunkt des Er-
eignisses herrschten + 6 °C. 
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Über die „Regionale Verkehrslenkung Mitte“ wurde Z 44852 mit dem Bf Hallwang-
Elixhausen via Funk verbunden und der Sachverhalt mitgeteilt. Z 44852 wurde mit einer 
Betriebsbremsung verzögert. 
 
Durch die Wärmeentwicklung brach der Achsstummel, dieser und das Achslager trennten 
sich von der Radsatzwelle der nachlaufenden Achse (2r) des achten Wagens von Z 44852. 
Der Achsstummel mit dem Achslager wurden später im km 303,480 rechts der Bahn si-
chergestellt. 
 

 
Abbildung 9     Gebrochener Achsstummel mit Radsatzlager im km 303,480 
 

 
Abbildung 10   Gebrochener Achsstummel im Radsatzlager 
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Durch die Fahrt in einen Rechtsbogen kam es zu einer Radentlastung und Entgleisung des 
vorlaufenden Radsatzes auf der in Fahrtrichtung linken Fahrzeugseite des achten Wagens 
von Z 44852 (erste Entgleisungsspuren im km 303,612 – Beginn der Hilfsbrücke über den 
Fluss „Fischach“). 
 

 
Abbildung 11   Hilfsbrücke über den Fluss "Fischach" 
 

 
Abbildung 12   Erste Entgleisungsspuren auf der Hilfsbrücke über den Fluss "Fischach" 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 12 / 52 Untersuchungsbericht 
BMVIT-795.122-II/BAV/UUB/SCH/2008  Entgleisung des Zuges 44852 
  zwischen Seekirchen am Wallersee 
  und Hallwang-Elixhausen 

  http://versa.bmvit.gv.at 

 
Z 44852 wurde vor ES „A“ des Bf Hallwang-Elixhausen im km 304,280 zum Stillstand ge-
bracht. 
 

 
Abbildung 13   Stillstand des entgleisten Wagens 
 
Bei der Nachschau wurde die Entgleisung des vorlaufenden Radsatzes des achten Wa-
gens (Hbikklls) 21 81 237 4 567-9 im km 304,140 festgestellt (=Entgleisungsende)  
 

 
Abbildung 14   Entgleister (vorlaufernder) Radsatz des achten Wagens 
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Abbildung 15   Nachlaufender Radsatz des achten Wagens 
 

8. Verletzte Menschen und Sachschäden 
 
Es wurden keine Menschen getötet oder verletzt. 
 
Sachschäden 
 
490 m Oberbau beschädigt. 
Hilfsbrücke über den Fluss „Fischach“ beschädigt. 
 
Entgleister Güterwagen beschädigt. 
Geringfügiger Austritt des Ladegutes (Rübenzucker in Kilogrammpaketen). 
 
Bezifferter Sachschaden ca. € 1.000.000,- 
 

9. Betriebsbehinderungen 
 

Streckenabschnitt am 20. Dezember 2008 von 04:42 bis 06:00 Uhr zur Gänze gesperrt. 
 
Gleis 2 bis zur Instandsetzung bis 24. Dezember 2008, 00:26 Uhr gesperrt. 
 
Massive Zugsverspätungen und Mehrverspätungen bis zu 66 Minuten. 
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10. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen 
 

• IM ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG 
o Fdl Bf Hallwang-Elixhausen 

• RU ÖBB-Rail Cargo Austria AG 
• ÖBB-Traktion GmbH (Traktionsleister) 

o Tfzf Z 44852 (ÖBB-Traktion GmbH) 
• ÖBB-Technische Services GmbH (Fahrzeuginstandhalter) 

 

11. Untersuchungsverfahren 
 

Der Untersuchungsbericht stützt sich auf folgende Aktionen der UUB:  
• Untersuchung vor Ort nach dem Ereignis am 20. Dezember 2008 
• Untersuchung des Achsstummels und des Lagergehäuses des entgleisten Wagens 

am 21. Jänner 2009 im Werk Knittelfeld der ÖBB-Technische Services GmbH 
 

Bewertung der eingelangten Unterlagen: 
• Untersuchungsakt des IM ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG, Infraservice eingelangt am 

29. Mai 2009 
• Stellungnahme des RU ÖBB-Rail Cargo Austria AG, eingelangt am 16. Juli 2009 

 

12. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse 
 

12.1. Aussage Tfzf Z 44852 
 

Während der Fahrt von Bf Linz nach Bf Salzburg Hbf wurde Z 44852 vom zuständi-
gen Disponenten (über Zugfunk) mit dem Fdl des Bf Hallwang-Elixhausen verbun-
den. Dieser teilte mit, dass die HOA einen Heißläufer, die 32. Achse rechts, ange-
zeigt hat. Z 44852 kam vor dem ES „A“ des Bf Hallwang-Elixhausen zum Stillstand. 
Nach Absprache mit den Fdl und Sichern von Z 44852 wurde dieser untersucht. 
Dabei wurde festgestellt, dass die 31. Achse entgleist war, der Wagen schräg ge-
kippt und die Ladebordwand verbeult war. 

 
12.2. Aussage Fdl Bf Hallwang-Elixhausen 

 
Unmittelbar nach dem HOA Alarm nahm der FDL mit der „Regionalen Vekehrslen-
kung Mitte“ Kontakt auf, welche den Fdl mit Z 44852 über Zugfunk verband. Nach 
der Mitteilung des Sachverhaltes wurde Z 44852 beauftragt, am definierten Standort 
lt. Beilage anzuhalten (siehe Punkt 12.3). 
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12.3. Überprüfung des definierten Anhaltebahnhofs 

 
Verzeichnis der definierten Hauptsignale, Zugbehandlungsbf, Wagenuntersu-
chungsbf, rückgelegene HOA/FOA/SOA, Zugbeobachtungsstelle und Schutzmaß-
nahme für den Tfzf auf mehrgleisigen Strecken auf der freien Strecke 
 

 
Abbildung 16   Tabelle des definierten Anhaltebahnhofs 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 16 / 52 Untersuchungsbericht 
BMVIT-795.122-II/BAV/UUB/SCH/2008  Entgleisung des Zuges 44852 
  zwischen Seekirchen am Wallersee 
  und Hallwang-Elixhausen 

  http://versa.bmvit.gv.at 

 
12.4. Überprüfung der betrieblichen Anweisungen für den Tfzf 

 
Durch die ÖBB Traktion GmbH sind die Tfzf entsprechend geschult und führen folgende Check-
liste mit sich (Auszug): 
 
HOA Alarm „HEISS“: 

• Zug wird per Funk oder bei definiertem Hauptsignal angehalten 
• Fdl meldet 

o - Art des Alarms (HOA Heiß) 
o - Radsatznummer (incl. Tfz !) 
o - Links / rechts 
o - Temperatur bzw. Temperaturdifferenz 

• Zug sichern (mit Indirekter Bremse) 
• Kontrolle des gemeldeten Radsatzes und der benachbarten Radsätze (Verwechslungs-

gefahr, Vergleichsmöglichkeit) 
o Radsatzschenkel gebrochen? 
o Radlager glüht? 
o Lagergehäuse deformiert? 

• Wagen einseitig bezetteln (kleben, nicht in den Zettelhalter) 
o Radsatznummer angeben  
o ODER warmes Lager ankreuzen 

• Meldung an Fdl 
MINDESTENS EINES DER OBIGEN MERKMALE TRIFFT ZU: 

• •Keine Weiterfahrt, Hilfszug wird angefordert 
KEINES DER OBIGEN MERKMALE TRIFFT ZU: 
Weiterfahrt gemäß A-Befehl 
HOA Alarm „WARM“: 
Zug wird in definiertem Bahnhof angehalten 

• Fdl meldet 
o Art des Alarms (HOA Warm) 
o Radsatznummer (incl. Tfz !) 
o Links / rechts 
o Temperatur bzw. Temperaturdifferenz 

• Zug sichern (mit Indirekter Bremse) 
• Kontrolle des gemeldeten Radsatzes und der benachbarten Radsätze (Verwechslungs-

gefahr, Vergleichsmöglichkeit) 
o Radsatzschenkel gebrochen? 
o Radlager glüht? 
o Lagergehäuse deformiert? 
o Radlager deutlich erwärmt (Handrückenprobe)? 

• Wagen einseitig bezetteln (kleben, nicht in den Zettelhalter) 
o Radsatznummer angeben  
o ODER warmes Lager ankreuzen 

• Meldung an Fdl 
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MINDESTENS EINES DER OBIGEN MERKMALE TRIFFT ZU: 

• Fahrzeug darf den Bf nicht mehr verlassen und muss ausgesetzt werden (gilt auch für 
Tfz!) 

KEINES DER OBIGEN MERKMALE TRIFFT ZU: 
• Weiterfahrt gemäß A-Befehl 

 
12.5. Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 

 
Die Aufzeichnung der Registriereinrichtung des Zug-Tfz von Z 44852 (1116.105-61) 
wurde nach dem Ereignis gesichert, durch die ÖBB Traktion GmbH ausgewertet 
und die Auswertung der UUB zur Verfügung gestellt. Von der UUB wurden bestimm-
te Ereignisse markiert (M0 bis M5). 
 

 
Abbildung 17   Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 
 
Legende für die Abbildungen 17 und 18: 
 
M0   km 300,535   HOA „Seekirchen 
M1   km 303,381   EVS „a“ Bf Hallwang-Elixhausen  
M2   km 303,440   Gebrochener Achsstummel mit Achslager 
M3   km 303,612   Erste Entgleisungsspuren 
M4   km 304,140   Stillstand entgleister Wagen 
M5   km 304,280   Stillstand Tfz 

M2 M0 

ca 2900 m 

M1 
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Abbildung 18   Darstellung der Ereignisse 
 

12.6. Untersuchung des entgleisten Wagens  
 

Bei dem entgleisten Wagen (Nr. 21 81 237 4 567-9) handelt es sich um einen ge-
deckten Güterwagen mit öffnungsfähigen Seiten-Schiebewänden der Type 
„Hbikklls“ des Fahrzeughalters ÖBB-Rail Cargo Austria AG.  
 
Der Wagen weist folgende Merkmale auf:  
 

• 100 km/h höchst zulässige Geschwindigkeit  
• 14,02 m Länge über Puffer  
• 8,0 m Achsabstand  
• 16 020 kg Eigengewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
• 25,5 t max. Zuladung bei Streckenklasse „D“ (21 t Radsatzlast) 
• 24,0 t Zuladung laut Zugpapiere 

 
Die Untersuchung des Wagens stützt sich auf: 
 

• Untersuchung vor Ort unmittelbar nach dem Ereignis am 20. Dezember 2008 
• Untersuchung des gebrochenen Achsstummels mit dem Achslager des ent-

gleisten Wagen am 21. Jänner 2009 im Werk Knittelfeld der ÖBB-
Technische Services GmbH. 

M1 

M2 

M3 

M4 

M5 
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Durch ÖBB-Technische Services GmbH wurde folgende Befundung erstellt (Resu-
mee): 

 
Die Befundung wurde augenscheinlich ohne weitere Untersuchungen durchgeführt. 
Die Radsatzlager waren mit vernieteten Messingkäfigen ausgestattet. Nach Demon-
tage der Lager wurde festgestellt, dass alle Nieten noch vorhanden waren. Weiters 
konnten keine augenscheinlichen Risse an den Innen- und Außenringen entdeckt 
werden. Aufgrund dieser Gegebenheiten erscheint das Lager selbst nicht der Aus-
gangspunkt des Schadens zu sein . 
Die Flachstellen und Materialverschiebungen an den Laufflächen der Radscheiben 
sind auffallend. An den Spurkränzen und den Lagergehäusen konnten keine unübli-
chen Schlagspuren festgestellt werden. 
An den Innenringen wurde schadensseitig Materialauftrag festgestellt. Dieser Mate-
rialauftrag könnte von der Radsatzwelle stammen. An der gegenüberliegenden in-
takten Lagerseite wurde ein loser äußerer Innenring festgestellt. 
Das Gewinde der Nutmutter an der schadhaften Seite war am Lagersitzstummel de-
fekt. Im Lagerdeckel wurden Späne entdeckt, die aufgrund Ihrer Form vom Gewinde 
stammen könnten. 
Die Sicherungen der Nutmuttern waren auf beiden Seiten intakt. Die ursprüngliche 
Ursache für den Heißläufer - das Lager war 6 Jahre unauffällig im Einsatz – kann 
aufgrund der oben beschriebenen Punkte nicht eindeutig festgestellt werden. Als 
Schadensursachen kommen innere Einflüsse (loser Innenring, defektes Gewinde, 
etc.) beeinflußt durch äußere Einflüsse (Oberbau, Wagen, etc.) in Frage. 
 

12.7. Chemische Analyse der Fettproben durch die Bundesanstalt für Verkehr 
 
Von der UUB wurden bei der Lageruntersuchung am 21. Jänner 2009 im Werk Knit-
telfeld der ÖBB-Technische Services GmbH Fettmuster entnommen und in der 
Bundesanstalt für Verkehr durch den Fachbereich Chemie einer Analyse auf Eisen 
und Messing unterzogen. 
 
Bei den beiden Proben handelte es sich um Schmierfett (amorphe, schwarze Mas-
se). 
 
In beiden Proben konnte Eisen in erheblicher Menge nachgewiesen werden. Kupfer 
war in keinen der beiden Proben nachweisbar. 
 

12.8. Untersuchung des Fahrweges 
 
Im Zuge der letzten Messfahrt am 20. Oktober 2008 wurden keine Regelwidrigkeiten 
festgestellt, die einen Soforteingriff erforderlich bedingt hätten. 
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13. Zusammenfassung der Erkenntnisse 
 

13.1. Fahrgeschwindigkeit 
 
Nach der fernmündlichen Verständigung von Z 44852 wurde mittels die Geschwin-
digkeit Betriebsbremsung auf 8 km/h reduziert und anschließend mit einer Ge-
schwindigkeit von 21 km/h zum vorgesehenen Haltepunkt (ES „A“ Bf Hallwang-
Elixhausen) geführt. Gemäß Punkt 12.5 erfolgte der Bruch des Achsstummels wäh-
rend der Betriebsbremsung bei ca. 42 km/h. 
 

13.2. Beteiligte Fahrzeuge 
 
Seitens des Fahrzeughalters erfolgte folgende Stellungnahme: 
Die Unfallursache war ein loser Lagerinnenring, wie auch am anderen Lager des 
Radsatzes bei der Befundung vorgefunden. Unserer Ansicht nach gibt es dafür zwei 
Gründe: 

1. Die Montage erfolgte mit zu geringer maßlicher Überdeckung zwischen La-
gerinnenring und Achsstummel, dadurch war der Innenring nie wirklich fest-
sitzend. 

2. Das Lösen des Innenringes wurde durch äußere Einflüsse ausgelöst, z.B.: 
durch Überlastung oder einem Stoß während des Betriebes. 

Ersteres gilt eher als unwahrscheinlich, da der Radsatz nach der letzten Lagerrevi-
sion immerhin sechs Jahre unfallfrei im Einsatz war. 
Zweiteres kann nicht mehr nachgewiesen werden, da ausschließlich außergewöhn-
liche Ereignisse auf dem Netz der österreichischen Infrastruktur dokumentiert we-
den (Anmerkung UUB: Derartige Außergewöhnlicher Ereignisse können z. B. auch 
Entgleisungen beim Verschub , Übersteigen von Hemmschuhen, …. in einer An-
schlussbahn gewesen sein). 
 
Um eine Wiederholung eines derartigen Ereignisses hinkünftig vermeiden zu kön-
nen wurden folgende Maßnahmen durch ÖBB Technische Services GmbH umge-
setzt: 

• Erhöhung der maßlichen Überdeckung, der am Presssitz beteiligten Bautei-
le, zwischen Lagerinnenring und Achsstummel, bei der Aufarbeitung von 
Radsätzen im Werk Knittelfeld. 

• Erhöhung der Qualität, der in Verwendung stehenden Lagerfette. 
• Prüfung ob sinnvolle Untersuchungen hinsichtlich der Fettqualität vor einer 

Radsatzaufarbeitung IS 3 möglich sind. 
 

Die neuen Toleranzen für die maßliche Überdeckung sollen auch in den techni-
schen Lieferbedingungen für die Anschaffung von neuen Radsätzen zur Anwendung 
kommen. 
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13.3. Tfzf Z 44852 

 
Tfzf von Z 44852 hat konform der Prozessanweisung gehandelt. 
 

13.4. Fdl Bf Hallwang-Elixhausen 
 
Der Fdl Bf Hallwang-Elixhausen hat konform der Prozessanweisung gehandelt. 

 
13.5. Fahrweg 
 

Der Fahrweg zeigt im Bereich der Entgleisungsstelle keine Regelwidrigkeiten . 
 

14. Sonstige, nicht unfallkausale Unregelmäßigkeiten 
 
In der Bsb des Bf Hallwang–Elixhausen ist die Anlage 1 der Prozessanweisung 
HOA/FOA/SOA „Verzeichnis der definierten Hauptsignale, Zugbehandlungsbf, Wagenun-
tersuchungsbf, rückgelegene HOA/FOA/SOA, Zugbeobachtungsstelle und Schutzmaß-
nahme für den Tfzf auf mehrgleisigen Strecken auf der freien Strecke“ nicht enthalten und 
wurde gesondert übermittelt.  
 

15. Ursache 
 
Bei der Untersuchung des Radsatzes und des Radlagers wurde festgestellt, dass es sich 
um einen Schaden des äußeren Achslagers handelte. 
Beim äußeren Achslager erkannte man am Innenring Schleifspuren des Achsstummels. 
Diese Spuren lassen darauf schließen dass dieses Lager bereits blockierte bevor es zum 
Bruch des Achsstummels kam. 
Das zweite Achslager der Radsatzwelle wies bei der Untersuchung durch ÖBB-Technische 
Sevices GmbH ebenfalls lose Innenringe des Achslagers auf. 
Das Lösen des Innenringes wurde durch äußere Einflüsse ausgelöst, z.B.: durch Überlas-
tung oder einem Stoß während des Betriebes. 
Zuvor genannte Schäden an Achslager können z. B. durch Entgleisungen beim Verschub 
entstehen. 
 

16. Berücksichtigte Stellungnahmen 
 
Die Stellungnahme des BMVIT IV/SCH5/Fachbereich Betrieb, Punkte 3 bis 6 wurden be-
rücksichtigt. 
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17. Sicherheitsempfehlungen 
 

Gemäß EU Richtlinie 49/2004, Artikel 25 - Absatz 2 werden die Empfehlungen an die Si-
cherheitsbehörde und, sofern es die Art der Empfehlung erfordert, an andere Stellen oder 
Behörden in dem Mitgliedstaat oder an andere Mitgliedstaaten gerichtet. Die Mitgliedstaa-
ten und ihre Sicherheitsbehörden ergreifen die erforderlichen Maßnahmen, um sicherzu-
stellen, dass die Sicherheitsempfehlungen der Untersuchungsstellen angemessen berück-
sichtigt und gegebenenfalls umgesetzt werden. 
 

Punkt Sicherheitsempfehlung richtet sich an 
17.1 Überprüfung, ob bei allen österreichischen HOA/FOA/SOA 

die Entfernung des definierten Anhaltepunktes von der An-
lage möglichst kurz gehalten ist. 
Begründung: Beim Anhalten von Z 44852 an einer zuvor gelege-
nen (noch zu definierenden) Stelle hätten die Folgen des Unfalles 
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit geringer gehal-
ten werden. 

IM 

17.2 Überprüfung der Prozessanweisung, ob die vorgesehenen 
Haltepunkte für die Ursachenerhebung unter Berücksichti-
gung von Punkt 17.1 durch den Tfzf nicht vorverlegt werden 
können. 
Begründung: Beim Anhalten von Z 44852 an einer zuvor gelege-
nen (noch zu definierenden) Stelle hätten die Folgen des Unfalles 
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit geringer gehal-
ten werden. 

IM 

17.3 Überprüfung, ob eine elektronische Meldung an den Tfzf, 
bezüglich der Verständigung über Heißläufer erfolgen kann. 
In diesem Zusammenhang sollte überprüft werden, wie die-
se Information bei ETCS übertragen werden kann. 
Begründung: Beim Anhalten von Z 44852 an einer zuvor gelege-
nen (noch zu definierenden) Stelle hätten die Folgen des Unfalles 
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit geringer gehal-
ten werden. 

IM 

17.4 Aufnahme der Anlage 1 zur Prozessanweisung 
HOA/FOA/SOA, „Verzeichnis der definierten Hauptsignale, 
Zugbehandlungsbf, Wagenuntersuchungsbf, rückgelegene 
HOA/FOA/SOA, Zugbeobachtungsstelle und Schutzmaß-
nahme für den Tfzf auf mehrgleisigen Strecken auf der frei-
en Strecke“ in die Bsb des Bf Hallwang –Elixhausen. 
Begründung: Dieser Mangel wurde durch die ÖBB Infrastruktur 
AG bereits erkannt und behoben. 

IM 
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Punkt Sicherheitsempfehlung richtet sich an 
17.5 In-Evidenz-Haltung und Mangelbehebung aller beim Ver-

schub entgleisten Fahrzeuge um spätere Radsatzschäden 
vermeiden bzw. nachvollziehen zu können. 
Begründung: Auf Grund von unbehandelten Radsatzschäden 
kann es in Folge zu schwerwiegenden Unfällen kommen. 

RU 

17.6 Um eine Wiederholung eines derartigen Ereignisses hin-
künftig vermeiden zu können wurden folgende Maßnahmen 
durch Technische Services umgesetzt: 

• Erhöhung der maßlichen Überdeckung, der am 
Presssitz beteiligten Bauteile, zwischen Lagerinnen-
ring und Achsstummel, bei der Aufarbeitung von 
Radsätzen im Werk Knittelfeld. 

• Erhöhung der Qualität, der in Verwendung stehen-
den Lagerfette. 

• Prüfung ob sinnvolle Untersuchungen hinsichtlich 
der Fettqualität vor einer Radsatzaufarbeitung IS 3 
möglich sind. 

Begründung: Verbesserung der Produktionsprozesse. 

RU 
Fahrzeug- 
instandhalter 

17.7 Überprüfung, ob die Prozessanweisung HOA/FOA/SOA 
einer behördliche Genehmigung zu unterziehen sind. 
Begründung: Diese Prozessanweisung regelt zum Teil das Ver-
halten von Mitarbeitern. 

Eisenbahnsicher- 
heitsbehörde 

 
Die getroffenen Maßnahmen werden von den betroffenen Unternehmen an die zuständige 
Eisenbahnsicherheitsbehörde gemeldet. 

 
Die Sicherheitsbehörde und andere Behörden oder Stellen sowie gegebenenfalls andere 
Mitgliedstaaten, an die die Empfehlungen gerichtet sind, unterrichten die Untersuchungs-
stelle mindestens jährlich über Maßnahmen, die als Reaktion auf die Empfehlung ergriffen 
wurden oder geplant sind (EU Richtlinie 49/2004, Artikel 25 - Absatz 3). 
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Dieser Untersuchungsbericht ergeht an: 
 
Unternehmen / Stelle Funktion 
Tfzf Z 44852 Beteiligter 
Fdl Bf Hallwang-Elixhausen Beteiligter 
ÖBB-Infrastruktur AG IM 

ÖBB-Rail Cargo Austria AG RU 
Fahrzeughalter 

ÖBB-Traktion GmbH Traktionsleister 

ÖBB-Technische Services GmbH 
Instandhalter des 

entgleisten  
Fahrzeuges 

ÖBB-Konzernbetriebsrat Personalvertreter 

BMWFJ - Clusterbibliothek 
Europäisches  

Dokumentations-
zentrum 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie Behörde 
 
 
 

Wien, am 5. November 2009 
 
 
 

Der Untersuchungsleiter: 
 
 
 

Ing. Johannes Piringer eh. 
 
 
 
 
 
 

 
Beilagen:  Befundung durch ÖBB Technische Services GmbH 
 Chemische Analyse der entnommenen Fettproben 
 Beilage Prozessanweisung zur Vorgangsweise bei Ansprechen der HOA/FOA/SOA 
 Fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
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Beilage Befundung durch ÖBB Technische Services GmbH 
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Beilage Chemische Analyse der entnommenen Fettproben 
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Beilage Prozessanweisung zur Vorgangsweise bei Ansprechen der 
HOA/FOA/SOA 
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Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
 
BMVIT –IV/SCH5 (Eisenbahnsicherheitsbehörde): 
 
Zu dem mit Schreiben vom 5. August 2009, GZ.BMVIT-795.122/0002-II/BAV/UUB/SCH/2009, 
vorgelegten vorläufigen Untersuchungsberichtes der Bundesanstalt für Verkehr Unfalluntersu-
chung Fachbereich Schiene (Entgleisung Zuges 44852 am 20.12.2008) wird seitens der Obers-
ten Eisenbahnbehörde nachstehend wie folgt Stellung genommen: 
 
Aus Sicht der Abteilungen IV/SCH5 (Fachbereich Betrieb) der Abt. IV/SCH4 und SCH2 (jeweils 
Fachbereich Maschinentechnik) ergeben sich zu dem vorgelegten vorläufigen Untersuchungs-
bericht nachstehende Einsichtsbemerkungen: 
 
 
Fachbereich Betrieb: 
 
 

1. Der vorläufige Untersuchungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

2. Die behördliche Zuständigkeit dieser Bahnstrecke, einschließlich der genehmigungs-
pflichtigen Dienstvorschriften, obliegt dem BMVIT. 

 
3. Im Punkt 12.5 wird mehrmals die Abkürzung „M“ mit ansteigender Nummerierung ver-

wendet. Eine Definition dieser Abkürzung ist im gesamten Bericht nicht angeführt. 
 

4. Im Punkt 12.5 wird gemäß der Abbildung 17 ein Abstand zwischen den Messpunkten 
„M0“ und „M2“ von 900m dokumentiert, gemäß der in der Legende angeführten Kilome-
terangaben beträgt dieser Abstand ca. 2900m. Dies wäre ggf. richtig zu stellen. 

 
5. Im Punkt 12.5 wäre gemäß den Abbildungen 17 und 18  die Bezeichnung „M4  km 

304,280 Stillstand Tfz“  auf „M5 ...“ zu ändern. 
 

6. Im Punkt 12.6 und 12.7 wäre jeweils das Datum „21.Jänner 2008“ auf „21.Jänner 2009“ 
zu ändern. 

 
7. Im Punkt 13. ist die Ursache eindeutig dargestellt. 

 
8. Im Punkt 17.1 (Sicherheitsempfehlung) wäre der Begriff „ ...möglichst kurz ...“, unter Be-

rücksichtigung möglicher Unterschiede bei den verschiedenen Hersteller von 
HOA/FOA/SOA Anlagen, näher zu definieren. 

 
9. Die in den Punkten 17.5 und 17.6 enthaltenen Sicherheitsempfehlungen wären auch an 

die ERA weiterzuleiten, zumal diese Fahrzeugproblematik nicht nur ein nationales The-
ma ist. 
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10. Die im Punkt 17.7 enthaltene Sicherheitsempfehlung wird aus Sicht der Abteilung 

IV/SCH5 nicht weiterverfolgt, da einerseits die Grundlagen für die Zugbeobachtung in 
der eisenbahnrechtlich genehmigten ÖBB DV V3 samt ZSB geregelt sind und anderer-
seits gemäß §21a EisbG 1957 und §8 EisbVO 2003 es sich bei dieser Prozessanwei-
sung um eine Konkretisierung allgemeiner Anordnungen im Einzelfall handelt. 

 
 
Abt. IV/SCH4: Fachbereich Maschinentechnik 
 
Aus fahrzeugtechnischer Sicht wird der vorläufige Bericht der UUB vom 2009-08-03 einschließ-
lich der Sicherheitsempfehlungen zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Insbesondere deren Punkt 17.5 erscheint insofern von besonderer Bedeutung, weil von Exper-
tenseite zunehmend der Verdacht geäußert wird, dass nach Fahrzeugentgleisungen im Ver-
schub in jüngerer Vergangenheit der gemäß geltenden Betriebsvorschriften bestehende Unter-
suchungspflicht nicht nachgekommen wird. 
Im Übrigen stellt der ggst. Unfall ein ausgezeichnetes Beispiel für den Nutzen der 
HOA/FOA/SOA – Anlage dar. Ohne deren Existenz und korrekter Funktion (wenn auch ev. noch 
weiter verbesserungsfähig) wären die Unfallfolgen deutlich schwerer gewesen.  
 
Abt. IV/SCH2: Fachbereich Maschinentechnik 
 
Oben erwähnter Bericht inkl. der Sicherheitsempfehlungen wurde zur Kenntnis genommen. Zu 
dem Punkt 17.7 ist zu bemerken; dass seitens der Abt. Sch2 nicht geplant ist, in dieser Angele-
genheit ein eisenbahnrechtliches Genehmigungsverfahren durchzuführen. 
 
ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 
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ÖBB Rail Cargo Austria AG 
 

 
 
ÖBB Technische Services GmbH 
 

 


